
Ausgabe 1/2023  März — Mai 

der evangelischen Kirchengemeinden Ehingen und Dambach 
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In der Bibel, im Alten Testament, ganz am Anfang, gleich 
auf den ersten Seiten (1. Mose 16,13) findet sich eine tolle 
Beschreibung für Gott. Dort sagt eine Frau mit Namen 
Hagar: 
 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
 
Das ist eine der schönsten Bezeichnungen für Gott, die ich 
kenne. Gott ist einer, der mich sieht; der mich nicht allein 
lässt. Nicht als der „große Aufpasser“, als der übermächtige 
Kontrolleur oder als unheimlicher Überwacher ist er da 
(leider haben etliche solch ein Bild von Gott vermittelt be-
kommen). Nein, er ist einer, der liebevoll nach mir schaut, dass es mir gut geht und 
der mir in der Not hilft. 
 
Hagar gibt Gott diesen Namen, weil sie aus ihren Erfahrungen mit anderen, weiß, 
was es bedeutet, nicht gesehen zu werden; was es bedeutet, als Person nicht be-
achtet zu werden; links liegen gelassen zu werden. 
Und ganz erstaunt fügt sie hinzu – so erzählt es die biblische Geschichte: „Habe ich 
hier wirklich denjenigen gesehen, der sich nach mir umsieht?“ 
Nach mir, die sonst keiner beachtet? Nach mir, die nur ein kleines Rädchen ist? 
Nach mir, bei der keiner merken würde, wenn ich auf einmal nicht mehr da wäre. 
 
„Gott, du bist ein Gott, der mich sieht.“ Auch mich, jetzt, hier, daheim, auswärts... 
Das, was hier in der Bibel geschildert wird, ist etwas ganz Besonderes und etwas 
Einmaliges, nein: Erstmaliges ... und zwar in mehrfacher Hinsicht. 
Eine Frau, zudem noch eine Sklavin und eine Ausländerin, gibt Gott einen Namen. 
Sie ist die erste Theologin, die nicht nur mit Gott redet, sondern die auch für ihre 
Erfahrung mit Gott Worte findet. Sehr viel später, im Zweiten Buch Mose wird be-
richtet, dass selbst der große Mose beim Dornbusch erst nach einem Namen für 
Gott fragen muss. 
 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Das ist ein tröstlicher Gedanke. Das ist eine Hoffnung schenkende und Mut ma-
chende Erfahrung. Der Gott des Lebens wendet sich uns zu. Er wendet sich nicht 
von uns ab. Er hält es aus, hin zu sehen, auch wenn wir manchmal meilenweit von 
ihm entfernt sind. 
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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Gott schickt einen Engel zu Hagar, der sie anspricht, der sie anhört, der ihr zuhört, 
der ihr Mut macht, der ihr Nähe und Zuwendung signalisiert, der ihr Orientierung 
gibt. Hagar macht die Erfahrung, dass sie auch in der Wüste, in der Einsamkeit nicht 
allein ist. Dass Gott seine Helferinnen und Helfer schickt, die nach uns schauen. 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
 
 

 
 

 

Ich wünsche uns allen, dass wir mit den Worten dieser Jahreslosung für 2023 gute 
Erfahrungen machen. Dass wir durch die Gewissheit, dass Gott uns sieht all dem 
Negativen das auf uns einströmt Positives und Zuversichtliches entgegensetzen 
können und so als Christen das in dieser Welt sein können, was Jesus uns zusagt 
und uns zutraut, wenn er sagt: „Ihr seid das Licht der Welt“ 
 
Von Herzen:  
 Ihr und Euer Pfarrer   
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Vorstellung Konfis
Ich stelle mir die Kirche als Ort vor, wo du akzep-

tiert wirst, dir vergeben wird und du sicher bist. Ich 
möchte mich konfirmieren lassen, damit ich selbst 

die Verantwortung über meinen Glauben übernehme, 
meine Taufe selbst noch einmal bestätige und ein 

Teil der christlichen Gemeinschaft werde. 

Konfirmation bedeutet für mich, selbst „Ja“ zu Gott zu 
sagen und dadurch ein vollwertiges Mitglied der Kirche 

zu werden und mit Gott verbundener zu sein. 
Die Konfi-Zeit hat meinen Glauben gestärkt. Mir ist klar 

geworden, dass Gott immer bei mir ist, mich beschützt 
und ich mich immer auf ihn verlassen kann. 

Ich freue mich auf meine Konfirmation, weil ich 
dann eine nähere Verbindung zu Gott habe. Wenn 
ich konfirmiert bin, will ich öfter in die Kirche ge-
hen.  Meine Konfirmation ist mir wichtig, weil ich 

dann mehr an Gott und Jesus glaube. 

Ich lasse mich konfirmieren, 
weil ich meine Verbindung zu 
Gott stärken will und ich ge-

lernt habe, wer an Gott glaubt 
ist nie allein. 

In der Konfirmantenzeit ist mir klar geworden, wie 
wichtig der Glaube an Gott wirklich für mich ist. 
Konfirmation ist mir wichtig, weil ich mich erneut 
zu Gott bekennen kann, da Gott ein fester Teil mei-

nes Lebens ist. 
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  Vorstellung Konfis  

Ich freue mich auf meine Konfirmation, weil ich dadurch zu 
Gott und meinem Glauben an ihn JA sagen kann. Außerdem 
finde ich es schön, danach Teil einer Gemeinschaft zu sein, 
in der immer jemand für mich da ist, auf den ich vertrauen 

und auf den ich mich verlassen kann. 

Mit der Konfirmation möchte ich meinen Glauben 
bestätigen, so wie schon bei der Taufe. Durch 

den Konfirmationsunterricht habe ich noch mehr 
über Gott erfahren und mich mit ihm, der Kirche 
und der Bibel auseinandergesetzt. Mir ist auch 
wichtig, dass jeder seine Meinung haben darf, 
aber der Glaube uns trotzdem verbindet. Der 

Glaube trägt mich und ich möchte gerne zu der 
Gemeinschaft der Christen dazugehören. 

Die Konfirmation bedeu-
tet für mich, dass ich 

bald vollständig zur evan-
gelischen Gemeinschaft 
gehöre. Ich freue mich 

am Abendmahl teilzuneh-
men, um Gott näher zu 

sein. 

Konfirmation bedeutet für mich meine Taufe zu bestä-
tigen und selbst ,,Ja" zu Gott sagen. Die Konfirman-
denzeit hat meinen Glauben gefestigt ,ich habe ge-

lernt ,dass ich auf Gott jederzeit vertrauen kann und 
er mich auf allen Wegen begleitet. 



  

6 

Auf Ostern zu gehen 

Einladung Ostergottesdienste 

Lasst uns nicht alles auf Corona schieben! Es gab Zeiten, da konnten wir spüren, wie das 

Gemeinschaftliche Erleben, Mitfeiern der verschiedenen Gottesdienste unser Leben 

stärkt. Jetzt ist oft zu hören: „ja wir haben uns dies und das abgewöhnt…“  Wir können 

und sollten es uns wieder angewöhnen……! 

 

Darum: Lasst Euch einladen! 

• Zu den Sonntagsgottesdiensten in der Passionszeit (achtet auch auf die Kinder-

gottesdienste und begleitet Eure Kinder! 

• Zu den Passionsandachten: Fr. 17.3. in Ehingen, Fr 24.3. in Dambach u. Fr. 31.3. 

in Ehingen, jeweils um 18:00 Uhr in der Kirche 

• Zu den Gottesdiensten um Ostern: Gründonnerstag, Karfreitag, Ostern – beson-

ders zur Feier der Osternacht am Ostermorgen in Ehingen mit anschließendem 

Osterfrühstück und zum Familiengottesdienst am Ostermontag (alle Zeiten im 

Gottesdienstplan hier im Gemeindebrief) 

 

Lasst uns erleben und feiern was wir sind: Eine lebendige, sich gegenseitig ermutigende, 

fröhliche und stärkende Gemeinschaft um den Auferstandenen Jesus Christus. 

Den GroßeKleineLeuteGottesdienst wollen wir wieder 

beleben.  

Vor… Corona waren diese Gottesdienste in der Kappel … mit Kindern 

und Familien und Neugierigen und Menschen, die einfach mal „ne 

andre Form von Gemeinschaft“ erleben wollten... im Gottesdienst 

feiern und beim anschließenden gemeinsamen Mittagessen … 

seeeeehr beliebt. Dann kam Corona… 

Jetzt wollen wir es wieder wagen. 

 

Menschen, die sich aktiv beim Vorbereiten beteiligen wollen…….  

sind        -lich willkommen. 
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  Nachbarschaftshilfe 

Neue Bücherei-Leitung 

Neue Leitung gefunden!  
 

Martina Rothgang hat nach 10 Jahren die Leitung unserer Bücherei an 
Tamara Frickinger übergeben. Für ihr Engagement und ihre Hilfsbereit-
schaft bedanken wir uns recht herzlich.  
 
Die neue Leitung stellt sich vor: 
Mein Name ist Tamara Frickinger, ich bin verheiratet und wir haben 3 Kin-
der. Wir wohnen in Lentersheim und ich freue mich gemeinsam mit unse-
rem Büchereiteam Corinna Graser, Tanja Meyerhöfer und Katrin Kaspar 
auf die neuen und interessanten Aufgaben. Neben der Pflege und Erweite-
rung der Bücherauswahl möchte ich gerne neue Medien mit ins Sorti-
ment aufnehmen. Ebenso freue ich mich auf verschiedene Büchereiaktio-
nen, wie z.B.  „Bilderbuchkino“. Die Bücherei verfügt bereits schon für die 
Kleinsten über Bücher zum Anschauen und vorlesen. Ein Besuch lohnt sich 
auf jeden Fall. 
 

Unsere Bücherei hat mittwochs, Okt-März von 16:30 – 18:00 Uhr und 
April – September von 18:00 – 19:00 Uhr geöffnet. 

 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und selbstverständlich auch über 

Verbesserungsvorschläge. 

Von vielen kaum bemerkt  -  von vielen dankbar angenommen: die Ehinger Nachbar-

schaftshilfe. Zwei Namen, die mit dieser, von unsrer Ärztin Dr. Antonia Amato ge-

gründeten Initiative untrennbar verbunden sind: Susi Zobel und Dietmar Schwarz. 

Unzählig viele Stunden haben sie auf der Straße verbracht um Menschen dort hin 

zu bringen wo ihnen geholfen wird. Mit viel Einfühlungsvermögen und einer un-

nachahmlichen Hilfsbereitschaft haben sie sich in die Herzen vieler eingeschrieben.  

Jetzt haben sie angekündigt, diesen Dienst zu beenden. Wir werden Sie im Gottes-

dienst am 12. März verabschieden und ihnen danken. Gleichzeitig aber suchen wir 

Menschen, die diesen Dienst weiter tragen. Vielleicht fühlen Sie sich ja angespro-

chen…?! 
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Wir sind eine nette und lustige Gruppe- haben Spaß miteinander, hören Geschichten aus 
der Bibel und sprechen darüber. Über neue Kinder bei uns in der Kinderstunde freuen 

wir uns immer! 

Bist du zwischen 4 und 8 Jahre alt? Magst du Spiele, Basteln, Singen und span-
nende Geschichten aus der Bibel? Dann komm doch mal bei uns vorbei! 

Wir treffen uns 

donnerstags von 15:00 Uhr- 16:00 Uhr in der Kappel in Ehingen 

wir freuen uns auf euch! 

Eure Sonja Martin, Priscilla Busch und Ruth Schirrle (Kontakt: 09835/977646) 

Termine: 
02.03.2023  09.03.2023  23.03.2023  30.03.2023 

20.04.2023  04.05.2023  04.05.2023  25.05.2023 

22.06.2023  06.07.2023  20.07.2023     

ß
Endlich fängt die Jungschar wieder an. 

Ich suche noch ehrenamtliche Mitarbeiter. Du bist bestens dafür geeignet, wenn du 
selbst früher in der Jungschar warst oder schon konfirmiert bist. 

 
Alter: 8 – 12 Jahre (Mitarbeiter gern etwas älter) 

Ort: Kappel Ehingen 
etwa alle 2 Wochen am Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr. 

 
Die nächsten Termine finden wegen Fortbildungen und Ferien unregelmäßig statt. 
Herzliche Einladung zur Jungschar in der Kappel Ehingen an folgenden Freitagen 

(bis April):  03.02   03.03.  17.03.  21.04. 
In den Ferien nach Absprache 

 
Ich freue mich auf dein Kommen. 

 
Dein Vikar, 

Manuel Böhme, Tel.: 015233646857 
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  Weltgebetstag der Frauen 
Glaube bewegt – auch Beyerberg, Dambach und Ehingen 

beteiligen sich:  

Kommt zum Weltgebetstag der Frauen 2023, dieses Mal mit 

Fokus auf Taiwan! 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-

schen Festland. Doch es liegen Welten zwi-

schen dem demokratischen Inselstaat und 

dem kommunistischen Regime in China. Die 

Führung in Peking betrachtet Taiwan als 

abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ 

– notfalls mit militärischer Gewalt. Das inter-

national isolierte Taiwan hingegen pocht auf 

seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in 

der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land 

für Europa und die USA wie die gesamte 

Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands 

Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 

Konflikt um Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben 

taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und 

Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 

Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 

Menschen in über 150 Ländern der Erde 

diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im 

Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem 

Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 

wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.   

 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und taiwanesischen 

Köstlichkeiten am 03.03.2023 um 19:00 Uhr in der Kappl Ehingen 

 

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
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Wir sind angekommen 
 

Am 27.06.2022 sind wir in die Wittelshofener 
Str. 1 eingezogen und wir sind angekommen. Ange-
kommen in unserer neuen KiTa-Heimat. 

 

Jetzt im Frühjahr 2023 werden noch im Außenbe-
reich die Anpflanzungen und Restarbeiten durch-
geführt. 

 

In diesem 
Gemeinde-
brief möchte 
ich Ihnen 
einen Einblick 
in unser Haus 

geben und Ihnen zeigen wie sich der 
Ort hier jeden Tag aufs Neue mit 
Leben, Lachen und Spiel füllt und 
welche Aufgaben und Anforderungen 
so ein Haus mit sich bringt. 

 

Unser Haus hat Platz für 74 Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren und alle 
Plätze sind derzeit belegt. Die Räume, Flure, sowie der Garten werden 
jeden Tag bespielt und genützt. 

Für das KiTa-Jahr 2023/2024 sind bereits die Platzzusagen an die Fami-
lien verschickt worden und zum 01.09.2023 sind, wie auch in diesem Jahr 
alle Plätze belegt. 

 

Zum KiTa-Team gehören neben mir als Ein-
richtungsleitung 6 Erzieherinnen und 4 
Kinderpflegerinnen. Jedes Jahr schaffen 
wir Ausbildungs-/Praktikumsplätze für 
junge Menschen. In diesem Jahr haben wir 
zwei Jahrespraktikanten, 1x SPS II Er-
zieherausbildung, 1x FSJ freiwilliges sozi-
ales Jahr, im Haus. Zudem  kommen wö-
chentlich an 1 oder 2 Tagen, 3 Kinderpfle-
ge-Praktikantinnen zu uns. 
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Zum Kreis der Mitarbeitenden gehö-
ren zudem eine Bürokraft, unser 
Hausmeister und unsere Reinigungs-
kräfte. Ehrenamtlich engagieren sich 
8 Mütter und Väter im Elternbeirat. 

 

Zusätzliche Unterstützung erfahren 
wir und unsere KiTa-Familien durch 
externe Bildungsbegleiter, welche 
stundenweise Räume in unserem Haus 
nutzen, um im Einzelfall Kinder noch 
gezielter und individueller begleiten 
zu können. 

Bei uns im Haus sind dazu ein Heilpä-
dagoge, eine Ergotherapeutin und von der Grundschule Ehingen eine Mit-
arbeitende für den Vorkurs Deutsch. 

 

Die Aufgaben in einer KiTa sind vielfältig und neben der Bildung, Erzie-
hung und Betreuung der Kinder, der gleichwertigen Zusammenarbeit mit 
den Eltern braucht es auch viel an Organisation, Entwicklungs- und 
Teamarbeit, Verwaltung, Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit. 

Vieles davon ist von außen nicht sichtbar und wir können nur einen Bruch-
teil von dem durch transparente Arbeit für sie sichtbar machen. 

 

Als wichtige und wertvolle Basis in unserem Haus sehe ich, die vertrau-
ensvolle und auf Augenhöhe orientierte Zusammenarbeit zwischen Trä-
gervertreter (Kirchenvorstand und Pfarrer Huber) und KiTa-Leitung. 

Wir entscheiden gemeinsam im Rahmen der Geschäftsführung hier di-
rekt vor Ort für unser Haus, für unsere KiTa-Familien und für die Mitar-

beitenden. So sind wir ganz nahe am 
Bedarf der Familien dran und schaffen 
einen Arbeitsplatz und Wirkungskreis 
für Mitarbeitende, zu dem sie gerne 
kommen. 

 

Martina Schlecht 

qualif. Leitung/Erz. 

Klangpädagogin 
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Kultur in der Kappel 

Seniorennachmittag 

Der Anfang wurde mit dem „gekidnappten Papst“ gemacht und wir haben Lust auf 

mehr… 

 

Für  

Freitag den 17. März um 19:00 Uhr  

laden wir ein zu einer literarisch-kulinarischen Lesung zu Franken mit dem bekannten 

Autor und Verleger Dr. Johann Schrenk aus Röttenbach.  

2 x 30 Minuten, u.a. mit Texten von Jean Paul, Goethe und Herman Glaser (zum Buch 

"Lukullus in Franken" von Hermann Glaser) 

Zwar noch zögerlich, aber doch: Nach und nach 
entdecken Menschen „im reiferen Alter“ wie schön , 
interessant und bereichernd diese nachmittäglichen 
Begegnungen sein können. Und vor allem auch, wie 

sehr viel Mühe sich die Gastgeber bei der Vorbereitung 
und Gestaltung dieser Events geben: Unser Team für 

den Seniorennachmittag! 
 

Herzliche Einladung für den  
07.02.  07.03. 04.04. 

 
Die Themen werden kurzfristig bekannt gegeben. Auch 

der Termin und das Ziel für den Ausflug im Mai. 

Neue Mietpreise für die Kappel ab 01.01.2023: Laut einem KV-Beschluss vom 11.10.2022 
müssen wir aufgrund der gestiegenen Energiekosten die Miete erhöhen: 

 
Untergeschoss mit Küche  120,00 € 
Ganzes Haus    170,00 € 

Kappel Gebühren 
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  KiGo Ehingen 

KiGo Dambach 
Hey – Hallo. 

Es geht weiter auf unserer „Bibelentdecker-Tour“. 

Wir, das Kigo-Team Dambach freuen uns riesig auf ein neues Jahr mit euch. 

Kommt und seit auf unserer Reise durch die Bibel dabei. Mit viel Spaß, 

Freude, Neugier und Kreativität wollen wir euch wieder begeistern. 
 

Hier noch die nächsten Termine: 

Jeweils um 10:00 Uhr im Dambacher Gemeinderaum 

19.03.23  10.04.23  07.05.23  

18.06.23   09.07.23   26.08.23 

 

Es freuen sich Priscilla, Nina und Kathrin  

Alle Jahre wieder… 

Auch vergangenes Weihnachten durfte sich die Gemeinde im Hei-

ligabendgottesdienst wieder über ein kinderreiches Krippenspiel 

freuen. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmals an alle 

SchauspielerInnen, die in der Vorweihnachtszeit fleißig an den Pro-

ben teilgenommen haben, sowie auch an alle Eltern, die im Hinter-

grund ausgeholfen, mitgewirkt und mitorganisiert haben. Und auch 

im neuen Jahr war im Kigo schon wieder einiges geboten. Wie das 

Foto zeigt, darf zwischen Singen, Basteln und Geschichten hören auch die Geselligkeit und 

das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen.  

Wenn du auch Lust auf einen abwechslungsreichen Sonntagvormittag hast, dann schau 

gern an unseren nächsten Kigo-Terminen vorbei:  

Wir starten immer mit der Gemeinde im Hauptgottesdienst um 10:00 Uhr in der Kirche 

und gehen dann gemeinsam zum Kigo in die Schule. 
 

Viele Grüße und bis bald, Euer Ehinger Kigo-Team  

5. März, 19. März, 2. April,  16. April, 23. April, 14. Mai,   28. Mai 
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Musizieren unterm Weihnachtsbaum in Dambach

Bilder aus den Gemeinden

Gruppenbild Heckenschneid-Aktion 
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Lore-Kaiser-Weg 

Musizieren unterm Weihnachtsbaum in Dambach 

Musizieren unterm Weihnachtsbaum in Ehingen 

Bilder aus den Gemeinden 

Vorbereitung Weltgebetstag 

Bei der feierlichen „Enthüllung“ 

des ‚Lore-Kaiser-Weges‘ hat 

äußerlich eine Eiseskälte so 

manchen davon abgehalten der 

kleinen Feierlichkeit 

beizuwohnen. Dennoch war viel 

Herzenswärme zu spüren. Danke 

für die großzügige Spende, 

Danke für das gute Miteinander 

von Gemeinde und Kirche und 

Danke für unser klasse Team in 

der Kita! 
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Musikalische Kirchennacht 

Evangelische Termine 

Mal was anderes… 
So denken wir uns das doch manchmal... oder nicht? Und wo landen wir dann? Wieder im Ge-

wohnten?? Bestimmte Zeiten im (Kirchen-) Jahr locken uns dazu, was „anderes“ aus zu probieren. 

Solch eine Zeit will die Zeit auf Ostern hin sein. Darum gleich zu Beginn dieser Zeit ein „etwas an-

deres – aber auch ein besonderes Angebot“: 

 

Musikalische Kirchennacht in der Ehinger Kirche am Aschermittwoch 
 

An diesem 22. Februar gibt es um 19:00 Uhr ein modernes Musikspiel von Peter Janssen mit dem 

Titel: ‚Elisabeth von Thüringen‘ zu hören. Dauer: ca. 1,5 Std. Das Stück erzählt von einer mutigen 

und starken Frau, die ihren eigenen Weg geht.  Die gleichermaßen mitreißende und einfühlsame 

Musik und Texte die unter die Haut gehen beeindrucken nachhaltig und werden Dich ganz sicher 

bewegen. 

 

Sei mutig – und mach mal was anderes    

ab sofort sind wir als Kirchengemeinden Dambach und Ehingen incl. KiTa Arche Noah im Internet un-

ter „Evangelische Termine“ zu finden. Ob Gottesdienste, oder andere Veranstaltungen… einfach rein 

klicken und auf das entsprechende Datum gehen. 

Viel Spaß beim Suchen … und Finden 

Schnupperkurs Orgel 
Dieser Kurs eignet sich für Personen, die bereits eine musikalische Grundausbildung—etwa am Kla-

vier—haben und sich mit dem Gedanken tragen, sich zum Orgeldienst ausbilden zu lassen. Inhalte 

werden neben dem Unterricht an der Orgel grundsätzliche Einführungen in das Orgelspiel sowie in 

die Technik dieses Instrumentes, eine kleine Harmonielehre und die Rahmenbedingungen und Mög-

lichkeiten des Orgeldienstes und der Ausbildung in unserer Landeskirche sein. Für die Anmeldung 

oder weitere Informationen könnt ihr euch gerne im Pfarramt melden! 

 

Wann? 10.03.2023—18:00 Uhr  bis  12.03.2023—13:00 Uhr 

Wo?  Hesselberg 

Kosten? 140 Euro (Bezuschussung kann ggf. bei der Kirche oder im Dekanat angefragt werden.) 
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  Mitarbeiter-Dank-Abend 

Tagespflege besichtigt Weihnachtskrippe 
Kurz vor Weihnachten besuchte 

eine Gruppe der Tagespflege 

Ehingen die Ehinger Jakobus- 

Kirche. Dort wurde sie mit ad-

ventlicher Orgelmusik von Or-

ganist Herrmann Just herzlich 

empfangen. In der weihnachtli-

chen Kirche mit geschmücktem 

Christbaum und Sternenhim-

mel, bestaunten die Besucher 

die Weihnachtskrippe. Kirchen-

führer Werner Eul fesselte die Gäste mit seinem großen Wissen über die Krippe 

und die Kirche. „Wir könnten noch stundenlang zuhören“ war die einstimmige 

Meinung der Besucher, doch das bevorstehende Mittagessen und die Kälte be-

grenzten den zeitlichen Rahmen. Es war ein sehr gelungener Ausflug und die Be-

sucher waren sich einig, dass sie auf jeden Fall noch mehr von der Geschichte der 

Kirche erfahren möchten und gerne noch einmal wiederkommen. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle, die solche wertvollen Aktionen 

für unsere Besucher unterstützen und ermöglichen!   

Nach Corona starten viele Gemeindegruppen und -Initiativen wieder durch und als 

Kirchengemeinden können wir dafür nur dankbar sein und darüber staunen. 

Im Kirchenvorstand haben wir ausführlich darüber gesprochen und auch, dass wir 

alle, die in irgendeiner Weise sich engagieren gerne einladen: zum  

Begegnen – Feiern – Austauschen… 

 

Weil aber jetzt das Frühjahr ansteht mit allen möglichen Treff- und Begegnungsmög-

lichkeiten verschieben wir diesen „traditionellen Mitarbeiter-Dank-Abend“ auf den 

Herbst und laden dazu auch rechtzeitig ein.  

An dieser Stelle aber allen ein ganz herzliches Dankeschön und guten Mut und viel 

Freude bei und in Allem. 



  

20 

In Ehingen: 

01.03. Luise Rüger, 82 J. 
05.03. Susanne Zobel, 71 J. 
06.03. Karl-Heinz Meyer, 79 J. 
07.03. Dr. Friedrich Frank, 76 J. 
09.03. Irmgard Spatz, 72 J. 
09.03. Klaus Freund, 50 J. 
12.03. Reinhold Rothgang, 70 J. 
16.03. Waltraud Kochler, 71 J. 
19.03. Hildegard Riegel, 71 J. 
20.03 Karl Kunder, 75 J. 
21.03. Mia Drachenberg, 20 J. 
22.03. Emma Meyer, 84 J. 
22.03. Philipp Gaar, 30 J. 
23.03. Stefan Rögelein, 40 J. 
24.03. Anna-Maria Strömsdörfer, 30 J. 
26.03. Max Baumgärtner, 18 J. 
27.03. Max Kochler, 73 J. 
28.03. Klaus Geiger, 71 J. 
30.03. Heinz Rothgang, 60 J. 
30.03. Melitta Schuller, 60 J. 
31.03. Sieglinde Schaible, 71 J. 
 
03.04. Tamara Schuster, 30 J. 
09.04. Helmut Oberhauser, 71 J. 
13.04. Karl Meyer, 30 J. 
19.04. Otto Österlein, 79 J. 
19.04. Elfriede Lange, 71 J. 
23.04. Nils Österlein, 18 J. 
25.04. Peter Faff, 85 J. 
26.04. Friedrich Bauer, 75 J. 
26.04. Karl Brandner, 75 J. 
 
05.05. Emma Faff, 79 J. 
06.05. Friedrich Heidecker, 82 J. 
11.05. Sascha Kern, 20 J. 
14.05. Horst Lang, 71 J. 
16.05. Heinz Hirsch, 72 J. 
20.05. Frieda Dawidowski, 70 J. 

21.05. Luise Meier, 92 J. -  
 Seniorenheim Meierndorf 
21.05. Inge Kunder, 73 J. 
24.05. Frieda Beck, 92 J. 
26.05. Karl Korn, 70 J. 
26.05. Isabel Kißlinger, 30 J. 
28.05. Hans Benning, 60 J. 
30.05. Friedrich Beck, 75 J. 
30.05. Ruth Schürrle, 70 J. 
31.05. Lukas Eder, 18 J. 
 
In Dambach 
 
03.03. Lilly Eder, 81 J. 
 
03.04. Ingeborg Lutz, 74 J. 
05.04. Lina Busch, 87 J. 
10.04. Werner Messerer, 71 J. 
12.04. Markus Früh, Ehrenschw., 50 J. 
13.04. Friedrich Krauter, 76 J. 
 
14.05. Paulina Bieswanger, 84 J. 
18.05. Willi Lutz, 74 J. 
29.05. Friedhelm Lutz, 75 J. 
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Bestattet wurden: 

 
Eder Marianne, 85 Jahre 
Beisetzung am 16. November 2022 in Ehingen 
1 .Mose 24, 56 
„Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu meiner 
Reise gegeben. Lasst mich, dass ich zu meinem Herrn ziehe.“ 
 
Ellinger Emma, 91 Jahre 
Beisetzung am 11. Januar 2023 in Ehingen 
Matthäus 6, 20 - 21 
„Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo sie weder Motten 
noch Rost fressen und wo die Diebe nicht einbrechen und stehlen. 
Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“ 

Frühjahrssammlung der Diakonie 

Flyer mit Überweisungsträger liegen bei. 

Der Ev. Diakonieverein hält am Samstag, 18. März 2023, um 14:30 Uhr, im Gemeinschaftshaus 

Dambach seine Mitgliederversammlung. Nach drei Jahren Zwangspause wegen Corona soll in die-

sem Jahr wieder eine Mitgliederversammlung stattfinden. Allerdings mit drei wesentlichen Ände-

rungen: 

1) Nicht wie üblich am Montagabend sondern am Samstag. 

2) Neue Uhrzeit: 14:30 Uhr am Nachmittag mit Kaffeetrinken. 

3) Neuer Ort: Gemeinschaftshaus Dambach  

Vielleicht können wir so neuen Schwung in die Vereinsarbeit bringen. Unser Thema ist passend 

zum Dorfgemeinschaftshaus: „Zusammenhalt und Erfolg einer Dorfgemeinschaft.“ Denn das Dorf-

gemeinschaftshaus ist eine beispielhafte Gemeinschaftsleistung seiner Einwohner. 

Altbürgermeister Karl Engelhard, in dessen Amtszeit der Bau durchgeführt wurde, berichtet. Nach 

einer Kaffeepause folgen dann die üblichen Rechenschaftsberichte, Informationen über die Arbeit 

der ambulanten Pflegekräfte und der Tagespflege. Wie üblich werden wieder Busse eingesetzt. 

Abfahrtszeiten entnehmen Sie den Einladungsschreiben oder über die Abkündigungen. 

Mitgliederversammlung des Diakonievereins am Hesselberg e.V. 



  

22 

Afrika Schule—Bürgermeister Konzert 
Bürgermeisterchorkonzert in Auhausen 

Am Sonntag, 26. Februar 2023 um 18 Uhr, findet in der Klosterkirche Auhausen ein Bene-

fizkonzert statt. Es war lange geplant, aber durch Corona immer wieder verschoben. Der 

Erlös des Konzertes ist zu gleichen Teilen für unser Projekt: Ehinger Schule für Afrika und 

die ebenfalls in Afrika aktive Gruppe aus Claffheim für die Kampala-Kids. Beide Projekte 

haben direkte Projektpartner in Afrika, damit jeder Euro direkt ankommt. Genießen Sie 

die wunderbare Akustik in der Klosterkirche bei Musik mit den Dinkelsbühler Blechblä-

sern und dem Bürgermeisterchor des Landkreises Ansbach.  Durch den Abend führen die 

Landräte aus Ansbach und Donau-Ries. Kartenvorverkauf ist zu den Öffnungszeiten im 

Rathaus Ehingen und an der Abendkasse. Gesponsert wird das Konzert auch von N-Ergie, 

Banken und Sparkassen. Ihre Spenden sind ebenfalls willkommen. 

Bankverbindung: 

Ehinger Schule für Afrika: Fly  &  Help: DE94 5739 1800 0000 0055 50  

Verw.Zweck 1: Ehinger Schule, Verw.Zweck 2: Adresse (wenn Spendenquittung gewünscht) 
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  Bürgermeister Konzert K inderse i te—Osterrätsel 

Liebe Kinder! 
Der Osterhase hat in diesem Gemeindebrief Ostereier versteckt. Findet ihr alle? 

Und wir haben hier noch ein ziemliches Durcheinander bei diesen Wörtern: Könnt ihr die Buchstaben 

wieder in die richtige Reihenfolge bringen? Viel Spaß! 

Schickt das Lösungswort und/oder die Anzahl der gefundenen Ostereier an das Pfarramt oder an Pfar-

rer Walter Huber. Einsendeschluss ist der 30.04.2023.  Es gibt einen Gutschein über 5 € bei der Firma 

Schmidt Haushaltswaren in Wtr. zu gewinnen. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das 

Los. 

Gewinner des Weihnachtsrätsels ist Lucas Rögelein aus Ehingen. Bitte im Pfarramt melden. 

 

LÖSUNGSWORT:____________________________ ANZAHL OSTEREIER:_______ 
 

NAME: _______________________________________________________ 
 

ADRESSE:  __________________________________________________________ 
 
 Im Gewinnfall sind wir mit der Veröffentlichung des Namens des Gewinnerkindes einverstanden.  



Unsere Kirchengemeinde im Überblick 
Evangelisches Pfarramt Ehingen 
Wittelshofener Straße 27, 91725 Ehingen 
Tel.: 09835/202; Fax: -977756; 
Email: pfarramt.ehingen-hb@elkb.de 
Internet: www.evangelisch-in-ehingen.de 

Impressum: Herausgeber des Gemeindebriefes: Evang. Kirchengemeinden Ehingen und Dambach.  

Redaktion: Walter Huber (V.i.S.d.P.), Sandra Reichert, Andrea Blümel, Fritz Fischer, Tina Krauter,  

Tina Rieß, Kathrin Trausch.  

Satz und Layout: Tina Rieß. Wer gerne mitarbeiten möchte, ist jederzeit willkommen.  

Anschrift: W ittelshofener Str. 27, 91725 Ehingen, Auflage/Druck: 500 / Gemeindebriefdruckerei.  

Dieses Produkt trägt den Blauen Engel, da Papier und Farben aus dem Naturschutzprogramm verwendet werden.  

www.gemeindebriefdruckerei.de; Fotonachweise: privat, pixabay, Gemeindebriefdruckerei .  

Pfarrer Walter Huber 
Erreichbar über Pfarramt Ehingen 
oder Handy: 0176/50349572 
Email: walter.huber@elkb.de 
Schulvormittage: Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 

Sekretärin Elfriede Engelhard 
Di. 9.00 —12.30 Uhr +  
Do. 09.00 —12.00 Uhr 
 
Vertrauensleute im Kirchenvorstand 
Ehingen: Markus Prokopczuk,  
Tel. 977388 
Dambach: Ernst Ebert, Tel. 1226 

Kirchenvorstand Ehingen: 
Petra Kapp, Sonja Meyer, Tina Rieß,  
Sabine Weißmann, Martin Rothgang  
 
Kirchenvorstand Dambach: 
Gerda Bauer, Kathrin Trausch,  
Reiner Bieswanger, Ernst Ebert 
dazu jeweils die Vertrauensleute und der 
Pfarrer 
 
Evang. Kindergarten Arche Noah 
Leitung: Martina Schlecht, Tel. 585 
 
Mesner-Teams: 
In Ehingen und Dambach gibt es Mesner-
teams. Der Mesnerplan für Ehingen 
hängt an der Anschlagtafel im Sakristei-

Anbau.  
 
Kirchenpflegerin 
Ehingen: Sieglinde Schaible, Tel. 377 
Dambach: Gerda Bauer, Tel. 1272 

Evang. Bücherei in der Grundschule 
Leitung: Tamara Frickinger  
Öffnungszeit immer mittwochs:  
01.04 - 30.09: 18:00 - 19:30 Uhr  
01.10 - 31.03: 16:30 - 18:00 Uhr  
 
 
Kontoverbindungen 
Gabenkasse Ehingen  
IBAN: DE74 7655 0000 0570 2403 33 
BIC: BYLADEM1ANS  
 
Gabenkasse Dambach 
IBAN: DE43 7659 1000 0002 2126 41 
BIC: GENODEF1DKV 

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe des Gemeindebriefes: 05.05.2023 

Alle Daten in diesem Gemeindebrief sind 
nur für kirchengemeindliche Zwecke! Wer 
künftig nicht möchte, dass Angaben über 
seine Person hier im Gemeindebrief oder 
auf der Homepage der Kirchengemeinde 
erscheinen, möge dies bitte im Pfarramt 
mitteilen. 


